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Wir liefern Strom & Gas auch in Hage, Hinte, Pewsum, Dornum, Großheide und Brookmerland!

HEUTE

HAGE – Die Müllumschlag-
station an der Hagermar-
scher Landstraße hat von 9
bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr
geöffnet.
HAGE – Von 6.30 bis 8 Uhr
wird Frühschwimmen im
Hallenbad Hage angebo-
ten. Von 16 bis 19 Uhr ist
Badespaß für alle angesagt.
Anschließend findet von 19
bis19.45UhrWassergymnas-
tik statt.
RECHTSUPWEG – Birgits
Tiergarten in der Tannen-
straßehat heute von 10bis 18
Uhr geöffnet. Informationen
unter Telefon 04934/1345.
MARIENHAFE – Der Weltla-
den und die Leihbücherei
in Marienhafe, Am Markt 21,
haben heute von 10 bis 12.30
Uhr und von 15 bis 17.30
Uhr geöffnet. Weitere Infor-
mationen gibt es unter der
Telefonnummer 04934/5902.
HAGE – Das Tierheim Hage
an der Hagermarscher
Landstraße hat von 14 bis
16.30 Uhr geöffnet. Auch die
Bücherstube ist für jeder-
mann zugänglich. Telefon:
04938/425.
HAGE – Von 15 bis 17 Uhr
spielen Hundemit ihren Art-
genossen beim Hundeverein
Pfötchenpower. Informati-
onen gibt es bei KarinArends
unter Telefon 0162/9080259.
MARIENHAFE – Das Stör-
tebekerbad in Marienhafe,
Speckweg 19, hat von 15
bis 21 Uhr geöffnet. Wei-
tere Informationen gibt es
unter der Telefonnummer
04934/498350.
BROOKMERLAND – Das
Drum and Mallet Corps Sea
Dogs trainiert ab 19.30 Uhr
imTennisheimamSpeckweg
in Marienhafe. Notenkennt-
nisse sind nicht unbedingt
erforderlich. Interessierte
sind willkommen.
UPGANT-SCHOTT – Heute fin-
det ein Leihkartrennen auf
der Kartbahn Brookmerland
statt. Treffen ist um 18.30
Uhr, Beginn um 19 Uhr. Eine
Teilnahme ist ab 16 Jahren
möglich. Anmeldung unter
Telefon 04934/498700.

KURZ NOTIERT

Kinderkleiderbasar in
der Grundschule
DORNUM – In Dornum la-
den die Mütter der Dor-
numer Grundschüler am
Sonntag, 31. März, zu einem
großen Kinderkleiderbasar
ein. Verkauft wird in der
Zeit von 10 bis 13 Uhr in
der Grundschule. An zahl-
reichen Tischen werden
Baby- und Kinderkleidung
für Frühling/Sommer, Spiel-
zeug, Kinderwagen und so
manche Schnäppchen an-
geboten. Wer selbst verkau-
fen möchte, kann sich am
Montag, 25. März, ab 9 Uhr
unter Telefon 04933/414401
anmelden.

Kreislandfrauenverband
feiert Jubiläum
RECHTSUPWEG – Der Kreis-
landfrauenverband Nor-
den-Emden lädt am Don-
nerstag, 27. März, zu seiner
Versammlung anlässlich des
70-jährigen Jubiläums ein.
Beginn des Treffens ist 14.30
Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus in Rechtsupweg.

KONTAKT

Christian Walther 925-320
Marina Folkerts 925-321

.✦.

Breite Zustimmung für das Projekt Bürgerbus: 65 Hager nahmen an der Veranstaltung im Rathaus der Samtgemeinde teil und votierten für die Gründung eines
entsprechenden Trägervereins. FOTOS: WALTHER

Am Sonnabend, 6. April,
kommt ein fabrikneuer
Kleinbus zur
Besichtigung nach Hage.
HAGE/CWA – Punktlandung für
den Bürgerbus-Verein in Hage.
Am Mittwochabend stimmten
alle 77 anwesenden Bürger im
Rathaus der Samtgemeinde für
die Gründung einer entspre-
chenden Institution. Ebenso
unproblematisch verlief auch
die anschließende Wahl des
ersten Vereinsvorstands. Dabei
stellten sich die Mitglieder des
Arbeitskreises Bürgerbus für
die verschiedenen Positionen
zur Wahl und erhielten jeweils
ein einstimmiges Votum.
Noch vor Beginn der Sit-

zung wurden die Sitzplätze im
Ratssaal knapp, sodass Haus-
herr Johannes Trännapp kur-
zerhand weitere Stühle für die
zahlreichen Gäste organisierte.
Zu Sitzungsbeginn machte er
sodann auch deutlich, dass die
Gemeinde das Projekt bisher
begleitet hat, jetzt aber die
Bürger selbst das Heft in die
Hand nehmen müssen. „Wir
können einen Anstoß geben,
das Projekt umsetzen müssen
Sie“, richtete Trännapp seinen
Appell an die Hager.
Ein Teil von ihnen hat dabei

bereits ein gutes Stück Vorar-
beit geleistet. Der im Herbst
nach einer Haushaltsabfrage
mit über 500 Rückmeldungen
insLebengerufeneArbeitskreis
Bürgerbus (AK) konnte dank
aussagekräftiger Wünsche der
Bürger ein erstes Konzept zur
Einführung eines solchen Ver-
kehrsmittels erarbeiten. „Gut
83ProzentderBefragtensprach

sich für einen Bürgerbus aus
und 72 Prozent würden diesen
auchnutzen“, stellteHans-Gerd
Coldewey vom AK fest.

Linienverlauf nur innerhalb
der Samtgemeinde
Von einzelnen Hagern ge-

wünscht wurden als Fahrtziel
die Städte Norden und Aurich
genannt. „Daskönnenwirnicht
realisieren, vor allem, da insbe-
sondere nach Norden – über
Lütetsburg – mit der Linie K
1 eine stündliche Busverbin-
dung besteht“, sagte Coldewey.
„Wir wollen keine Konkurrenz
zum Linienbus schaffen.“ Die
zukünftige Linienführung des
Bürgerbusses soll sich laut dem
Arbeitskreis auf die Nord-Süd-
Richtung konzentrieren. „Hier
erreichen wir alle von den Bür-
gern gewünschten Ziele: Ärzte,
Apotheken sowie den Einzel-
handel“, ergänzte Coldewey.
MitSchwerpunktaufdieSied-

lungen sollen so die Mitglieds-
gemeinden Hagermarsch,
Hilgenriedersiel und Junkers-
rott in nördlicher Richtung so-
wie Hagerwilde, Halbemond
und Berumbur in südlicher
Richtung erschlossen werden.
Der zentrale Umsteigepunkt zu
den regulären Buslinien wird
an der Haltestelle Raiffeisen-
bank inHagehergestellt.Mit ei-
ner Fahrzeit von jeweils knapp
55 Minuten je Streckenteil wird
so im Zweistundentakt immer
der direkte Umstieg in Hage
ermöglicht.
Wie auch in Großheide be-

darf es zur Einführung des
Bürgerbusses der Zustim-
mung des Konzessionärs für
die Samtgemeinde. In Hage
sind dies vier Unternehmen.

Wer letztendlich eine Lizenz
erteilt, soll kommende Woche
bei gemeinsamen Gesprächen
aller Beteiligten im Kreishaus
in Aurich entschieden werden.
Ferner bedarf es der Suche

nach ehrenamtlichen Busfah-
rern, die als Voraussetzung
einen Pkw-Führerschein der
Klasse drei mitbringen sollten.
Zusätzlich bedarf es eines Per-
sonenbeförderungsscheins,
der unter Federführung des
Vereins gemeinsam für alle
Fahrer beantragt werden soll.
„Jeder Interessierte muss sich
ärztlich untersuchen lassen,
den Rest erledigen wir gemein-
sam mit allen Ehrenamtlern“,
versprach Steffen.

Neunköpfiger Vorstand
einstimmig gewählt
NachderVorstellungderRah-

menbedingungen folgte der
vorgeschriebeneförmlicheTeil.
Samtgemeindebürgermeis-
ter Johannes Trännapp führte
souverän durch die Vielzahl
an Abstimmungen undWahlen
und konnte erleichtert feststel-
len, dass sich im AK ausrei-
chend Bewerber für eine der
insgesamt neun Vorstandspo-
sitionen fanden. Den ersten
Vorstand des neu gegründeten
Vereins bilden Michael Stef-
fen als erster Vorsitzender, sein
Stellvertreter ist Heinrich Jab-
ben. Zum Kassenführer wurde
Thorsten de Buhr gewählt, das
Amt des Schriftführers über-
nimmt Walter Krause. Erster
Fahrdienstleiter des Vereins ist
Peter Lohmann. Ergänzt wird
das Gremium von vier Beisit-
zern: Helga Staß, Ingo Brantl,
Heinrich IhnenundHans-Gerd
Coldewey.

Neben der Eintragung in
das Vereinsregister wird sich
der Vorstand in den nächsten
Wochen insbesondere um die
Beschaffung eines Fahrzeugs
sowie dessen Finanzierung
kümmern. Zwar gibt das Land
Niedersachsen 75 Prozent der
Anschaffungskosten von rund
100000 Euro dazu, der Fehlbe-
trag müsste dann vom Land-
kreis und der Samtgemeinde
aufgebracht werden. Außer-
demmuss aktuellmit Lieferzei-
ten von sechs bis achtMonaten
gerechnet werden.

Fahrzeugpräsentation am
6. April vor dem Rathaus
Um sich einen ersten Ein-

druck von einem Bürgerbus
zu verschaffen, wird am Sonn-
abend, 6. April, gegen 12 Uhr
ein fabrikneuer Kleinbus vor
dem Rathaus in Hage Station
machen. „Der Hersteller dieses
Fahrzeugs legt auf der Aus-
lieferungsfahrt für einen an-
deren Verein eine Pause zur
Besichtung in Hage ein“, freut
sich Steffen.
NachBeantwortungderFahr-

zeugfrage bleiben dannweitere
Punkte zu klären, darunter die
genaue Lage der Haltestellen,
die Taktung sowie die Fahr-
zeiten, der Unterstellplatz des
Fahrzeugs – hier freut sich der
Vorstand auf Hinweise, wer
in Hage eine überdachte und
gegebenenfalls abschließbare
Abstellmöglichkeit zur Verfü-
gung stellen kann – sowie der
Sponsoren, die einen Großteil
der dann laufenden Betriebs-
kostendeckensollen.Undnach
Auslieferung eines Fahrzeugs
müssen dann noch die Fahrer
geschultundindenBetriebein-

gewiesen werden. „Ein Kraft-
akt, den wir zusammen im
Team stemmen werden“, gibt
sich Steffen sicher.
Hager Bürger, die sich als

Mitglied oder Fahrer beteiligen
möchten, könnendenVorstand
wie folgt erreichen: Telefon
04936/6029311 oder E-Mail an
buergerbus-hage@web.de.

Zweistundentakt für Hager Bürgerbus
PROJEKT Die Gemeinden sollen über eine nördliche und südliche Linie erschlossen werden

Die schwarze Linie im aktu-
ellen Entwurf illustriert, wie
der Bürgerbus zukünftig fah-
ren könnte. KARTE: LNGN

Der Vorstand des Bürgerbus-Vereins besteht aus (v. l.) Thorsten de Buhr (Kassenführer), Peter
Lohmann (Fahrdienstleiter), Helga Staß, Heinrich Ihnen, Ingo Brantl und Hans-Gerd Coldewey
(alles Beisitzer), Walter Krause (Schriftführer), Michael Steffen (erster Vorsitzender) und Heinrich
Jabben (zweiter Vorsitzender).

Nach der Versammlung verteilte Heinrich Jabben (r.) die Mit-
gliedsanträge an die Teilnehmer.


